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Halleſches DTageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2637 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld
Jnſertions Preis pro S geſp Petitzeile 165 Pf auswärtige Anzeigen20 Pf Reklamen 55 Pf vel Wiederholſengen Raſt des

Anzeigen Annahmeſtellen
Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13
III Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg,

und in ſämmtlichen Filialen

v M her eS
M

c v Je C zS me
V

U W

verbre n g s bezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſor

Freitag den 22 März 1895

für Halle und den Saalkreis
Wöchentliche Gratisbeilagen

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

e

nzeiger
7 Jahrgang

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortlich

NKudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Redaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 45 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach iu Halle a S
Telephon Nr 312

wwwawuwwruwwwwwawnaanxcnnkaaavvo wovonvie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Naumburg OQuerfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchaften mit 112 eigenen Filialen
Unſere verehrten Jnſerenten machen wir darauf aufmerkſam daß der General Angzeiger für alle

um den SanlKreis bis auf Weiteres in einer tägliehen Auflage von mindeſtens

50200 Exemplaren
mmFürſten Idyll

Halle 21 März
Es wimmelt gegenwärtig von Fürſtlichkeiten auf dem

Boden der galliſchen Republik Die Königin von
roßbritannien weilt an der Riviera der König von

Serbien ſtudirt in Begleitung des Oberſt Chamoin des
ihm von dem Präſidenten Felix Faure beigegebenen Mentors
die Geheimniſſe von Paris der Bruder des Zaren iſt zur Pflege
ſeiner Geſundheit in Algier eingetroffen andere ruſſiſche Groß
fürſten kommen und gehen nicht ohne im Elyſée zu Paris ihren
Höflichkeitsbeſuch abzuſtatten welche Förmlichteit von den dortigen
Boulevard Blättern jedes Mal als Beweis des franco ruſſiſchen
Bündniſſes begrüßt oder gar als Vorwand wichtiger diplomatiſcher
Abmachungen auspoſaunt wird Mehr Aufſehen als alle dieſe
Vergnügungs und Erholungsreiſen fürſtlicher Perſönlichkeiten hat
das überraſchende Eintreffen des Herzogs von Aoſta auf dem
Schloſſe Chantilly gemacht Der Neffe des Königs Umberto iſt
vor einigen Tagen ganz unangemeldet aus Jtalien angekommen
hat ſich unmittelbar von Paris auf das Schloß des Herzogs
von Aumale begeben und iſt dort den ebenſo zufällig an
weſenden Prinzeſſinnen der verwittweten Gräfin von Paris und
ihrer Tochter der Prinzeſſin Helene von Orleans vor

eſtellt worden Gleichzeitig erhielt eine Reihe der hervorragendſten
erſönlichkeiten der orleaniſtiſchen Partei Einladung nach Chantilly

Der Marquis de Vogué der Graf Hauſſonville Graf und
Gräfin Coſta de Beauregard Marquis und Marquiſe Harcourt
Gräfin Clinchamp Frl Appert die Tochter des verſtorbenen
Generals und Botſchafters Herr Dufeuille der Pariſer Sekretär
des jungen Herzogs v Orleans und the last but not the least
der greiſe Senator Emanuel Bocher der Verwalter und Mehrer
des Hausvermögens der Familie kurzum der Generalſtab
der Royaliſten war ſeit vorigem Sonnabend in Chantilly Alle
dieſe vornehmen Gäſte des Herzogs von Aumale verſammelten ſich
am Sonntag Morgen in der Schloßkapelle um der Meſſe bei
zuwohnen und frühſtückten ſodann in Geſellſchaft des Herzogs von
Aoſta Nachmittags ſtattete der Letztere dem in der Nähe wohnenden
Herzog von Joinville ſeinen Beſuch ab während die Gräſin von
Paris ihrerſeits in Chantilly die aus Paris gekommenen Vertreter
der Ariſtokratie empfing die Rohan die Broglie die Montesquieu
Fezenſac die Luberſac die Rougé die Lefèvre Pontalis die Saint
Didier kurzum die Elite des noble Faubourg

Und jeder Tag jede Stunde brachte neue Gäſte Am Sonntag
Abend kamen der Herzog und die Herzogin von Joinville und
ſpeiſten an zahlreicher Tafelrunde zu Abend und dann rückte die
ganze erleſene Geſellſchaft im Kreiſe um den Herzog von Aumale
zuſammen welcher die letzten noch ungedruckten Kapitel ſeiner

Geſchichte der Herzöge von Condé vorlas Neben dem prinz

erſcheint Dieſe Rieſen Auflage ſichert den Jnſeraten den denkbar größten Erfolg

lichen Akademiker ſaß ſeine Nichte die Gräfin von Paris z
abſeits aber von der Geſellſchaft ſaß ein junges Paar auf we
Niemand Acht zu geben ſchien und welches von den Blicken aller
Anweſenden mit verſtohlener Aufmerkſamkeit überwacht wurde
die Prinzeß Helene und der jugendliche Neffe des Königs von
Jtalien Sogar der Herzog von Aumale konnte ſich nicht ent
halten mitten in der Lektüre zuweilen nach den beiden jungen
Leuten drüben in der Ecke hinüber zu ſchielen um alsdann ſeiner
Nichte mit zufriedenem Lächeln zuzublinzeln Als er ſein Manu
ſkript zu Ende geleſen durchlief ein ehrfurchtsvolles Murmeln des
Beifalls die Reihen der Zuhörer aber der alte Herzog ſoll mit
der ihm eignen ſoldatiſchen Offenheit ſeinem Freunde VBocher auf
die Schulter geklopft und ihm die Bemerkung z in s Ohr geraunt
haben Na na Thun Sie doch nicht als ob Sie mir zugehört
hätten Jhre Aufmerkſamkeit war ja ganz anderswo

Damit dürfte der Herzog vollkommen Recht gehabt haben
man mag noch ſo höflich geſchult ſein man wird ſich doch nicht
enthalten können den Herzensroman eines jungen Menſchenpaares
intereſſanter zu finden als die Geſchichte eines längſt ausgeſtorbenen
und vermoderten Fürſtengeſchlechtes Für die Gäſte von Chantilly
war es ja vom erſten Tage an kein Geheimniß was offiziös als
Thatſache bekannt gegeben ward daß der Herzog von Aoſta und
die Prinzeſſin Helene ein Liebes und Brautpaar ſind Am Montag
Vormittag ſind die Beiden bereits in vertraulicher Zwei Einſamkeit
mit einander ausgeritten während die hohen Verwandten in dis
kreter Entfernung folgten und Abends ſoll der Herzog von Aoſta
alsdann in aller Form ſeine Werbung vorgebracht und das Jawort
erhalten haben

Die republikaniſchen Pariſer Blätter wiſſen noch nicht recht wie
ſie ſich zu der bevorſtehenden Verbindung der Häuſer Sovoyen und
BourbonOrléans ſtellen ſollen ſie haben ſeit Jahr und Tag ſo
hämiſch auf Jtalien und den König Umberto geſchimpft daß ſie mit
Anſtand nicht ſofort in Jubel ausbrechen können Jm Grunde aber
ſind ſie ſtolz und vergnügt darüber daß eine Franzöſin die Gattin
des älteſten Neffen Umberto s werden ſoll des Neffen der unter
Umſtänden Thronerbe werden könnte Sie zählen denn auch im
Voraus auf ein Wachſen des franzöſiſchen Einfluſſes jenſeits der
Alpen denn die Prinzeß Helene obwohl Tochter und Schweſter
verbannter Prätendenten iſt nach ihrer Meinung doch verpflichtet
in Rom die Geſchäfte der franzöſiſchen Republik zu beſorgen Die
gleichen Hoffnungen und Anſprüche knüpften ſich einſt an die Ver
mählung der Prinzeſſin Marie Tochter des Herzogs von Chartres
mit dem Prinzen Waldemar von Dänemark und in noch neuerer
Zeit an die Verbindung der Prinzeſſin Lätitia Bonaparte Tochter
des Prinzen Jérome mit dem verſtorbenen Herzog von Aoſta dem
Vater des jetzigen Bräutigams Jndeß dieſe Hoffnungen ſind
kläglich geſcheitert Die Prinzeſſin Lätitia zeigte ſich bald nach dem
Tode ihres Gemahls ſo unvorſichtig um nicht zu ſagen leicht

fertig in ihrem Weſen und Wandel daß fie dem italieniſchen
Volke wie dem römiſchen Hof Aergerniß gab und aus dem Kreiſe
ihrer neuen Verwandten verbannt wurde und die Prinzeſſin Marie
machte es in Kopenhagen womöglich noch ſchlimmer Man erinnert
ſich noch des Skandals den ſie erregte indem ſie ihrem Schwagerdem Zaren Alexander II einen vom franzöſiſchen Geſandiſcheſts

ſekretär in Kopenhagen aufgeſetzten Fragezettel betreffs der aus
wärtigen Politik Rußlands vorlegte und man weiß daß der be
treffende Diplomat in Folge dieſes Zwiſchenfalls ſeiner Stellung
enthoben die Prinzeſſin aber einige Zeit ſpäter vom däniſchen Hofe
entfernt wurde

Es wäre voreilig und ungerecht meint der Frankf Gen Anz
heute ſchon zu prophezeien daß die Prinzeſſin Helene ſich dereinſt
in Jtalien ebenſo kompromittiren werde wie ihre Stieſſchwieger
mama es dort und wie ihre Couſine es in Dänemark gethan
haben Jmmerhin aber beweiſen jene beiden Beiſpiele daß es mit
dem politiſchen Einfluß franzöſiſcher Prinzeſſinnen im Auslande
nicht allzu große Gefahr hat Die Geſchicke der großen Nationen
werden heutzutage mehr noch als früher durch deren wirthſchaft
liche und politiſche Jntereſſen wenig oder beinahe gar nicht durch
die Rückſicht auf die Familien Verbindungen ihrer n be
einflußt So mögen wir Deutſche denn ohne Neid oder Mißtrauen
auf den Ehebund des Herzogs von Aoſta und der Prinzeſſin von
Orleans ſchauen Letztere bringt in ihrer Ausſteuer doch nicht
Tunis und Bizerta mit nach Jtalien und ſo lange dieſe Plätze
unter franzöſiſcher Flagge drohend nach Sizilien hinüber ſchauen
ſo lange dieſe klaſſiſchen Stätten mit ihren Erinnerungen an Dido
und Hannibal nicht den Enkeln des Aeneas und der Scipionen
zurückgegeben ſind wird von einer aufrichtigen Ausſöhnung zwiſchen
Jtalienern und Galliern nicht die Rede ſein können

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 20 März Hofnachrichten Der Kaiſer
arbeitete heute Vormittag mit dem General v Hahnke und fuhr
kurz vor 10 Uhr nach dem Reichsamte des Jnnern um auch der
heutigen Sitzung des Staatsrathes zu präſidiren Es beſtätigt
ſich daß der Kaiſer nächſten Dienstag nach Friedrichsruh reiſt

Anläßlich der bevorſtehenden Gebujrtstags
feier des Fürſten Bismarck haben die Reichstagsabgeordneten
v Manteuffel v Kardorff und v Bennigſen ein von
ihnen unterzeichnetes Rundſchreiben in Umlauf geſetzt worin die
Reichstagsabgeordneten zur Betheiligung an einer gemeinſamen
Fahrt nach Friedrichsruh eingeladen werden Die Aufforderung iſt
nicht auf die Parteigenoſſen der genannten drei Herren beſchränkt
ſondern eine allgemeine Als Tag iſt Montag der 25 ds im Ein
verſtändniß mit dem zu Begrüßenden feſtgeſetzt

Waldröschen
Roman von Karl von Leiſtner

Fortſetzung Nachdruck verboten
Auf mir unbekannte Weiſe erlangte jedoch die Tante Mitwiſſen

ſchaft von dem etwas vorſchnell eingegangenen Verhältniſſe und
erachtete es für ihre Pflicht auch unſerem Vater Kunde zu

eben Jch erwähne dieſe und die nachkommenden Thatſachenſo ausführlich weil Du lieber Werner zu jener Zeit auf Reiſen

warſt und Dir Manches vielleicht gar nicht oder doch nicht im
richtigen Licht mitgetheilt ward Alſo weiter Papa kam
ſchon nach wenigen Tagen an und nun erfuhr ich zu meiner
namenloſen Beſtürzung daß unſer Geheimniß verrathen war
Er nahm mich mit ſich fort ohne daß ich von Heinrich Ab
ſchied nehmen durfte Nur ein paar flüchtige Zeilen ließ ich
zurück deren Beſorgung ſich das Kammermädchen der Tante
verſtohlen unterziehen wollte Das Ziel unſerer Reiſe waraber nicht die Reſwengſtadt ſondern Wolfsberg da Papa mit

Recht glaubte meine verzweiflungsvolle z werde ſich
inmitten unſeres geſelligen Treibens nicht völlig verbergen laſſen
Anderſeits täuſchte er ſich in der Vorausſetzung die ſtrenge

iedenheit an dieſem Orte welche einer Verbannung glich
d gi eine Strafe ſein ſollte ſei am beſten

eeignet mich zu heilen und ſeinen Plänen gefügig zu machenS ſelbſt beguße die Einſamkeit als eine r denn ſie

e Schm recherin zurmir ach wie eine ertappte Ver
und jüngeren Schweſter zurückgeführt zu werden aber

dennoch
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war ſie r im Stande die erhofften Wirkungen
ſchleunigſt hervorzubringen Jch wurde in ſtrengem Gewahrſam

hvoorohyooooonocon o
gehalten und erlangte erſt etwas mehr Freiheit als ſpäter ein
neu ernannter Förſter Herr Eichner eintraf zu welchem Papa
großes Vertrauen hegte Jhm und ſeiner liebreichen Tochter
Roſa verdanke ich ſo viel daß ich es mit Worten kaum ſchildern
kann doch davon nachher Der Vater beſuchte mich öfters
war jedoch ſtets ſehr ungehalten wenn er ſich überzeugen mußtedaß ch mein Sinn noch nicht geändert habe und wenn ich

mich hartnäckig weigerte eine ſogenannte ſtandesgemäße Heirath
mit dem von ihm bevorzugten Baron Hugo v Folgern ein
zugehen Wie hätte ich mich auch hierzu entſchließen können
bei der leidenſchaftlichen Liebe welche ich Heinrich Kühne nach
wie vor im Herzen bewahrte

Uebrigens kam es mir unbegreiflich vor und ſchmerzte mich
tief daß er kein Lebenszeichen von ſich gab obwohl es mir
gelungen war ihn von meinem derzeitigen Aufenthaltsorte in
Kenntniß zu ſetzen Ueber ein Vierteljahr hatte ich vom
herbſten Grame niedergebeugt innerhalb der Mauern zugebracht
als Papa mir eines Tages ankündigte daß ſeine Geduld nun
erſchöpft ſei Er wäre geſonnen mich Ende der nächſten Woche
nach Rauhenſtein zu bringen wo mich Mama und Jrmgard
erwarteten Dort ſollte ohne Rückſicht auf meine Einwände
die Verlobung mit Folgern ſtattfinden Das Urtheil war
alſo geſprochen und ich kannte unſeren Vater zu gut um
nicht zu wiſſen daß er es auch unerbittlich vollziehen werdeZeillebens an einen ungeliebten Mann gekettet zu ſein erſchien

mir jedoch als ein ſo gräßliches Schickſal daß ich den Tod
als willkommene Erlöſung betrachtet haben würde Und
doch gab es keine Rettung es mußte ſein Am
Abende nach der letzten Zuſammenkunft mit dem Vater Rahm

ich die Briefe zur Hand welche Heinrich während der kurzen
Dauer unſeres Glückes an mich geſchrieben hatte da er es
ſo lange ich im Hauſe der Tante weilte nie verſäumte mir
wenigſtens einen ſchriftlichen Beweis ſeiner warmen Neigung
zu ſenden wenn ſich zur perſönlichen Begegnung einige Tage
hindurch keine Gelegenheit bot Jch hatte ſie bisher wie einen
koſtbaren Schatz gehütet nun aber wollte ich ſie opfern bevor
ich mich ſelbſt zum Opfer bringen mußte So theuer mir dieſe
äußeren Erinnerungszeichen entſchwundener Liebeswonnen waren
zu was ſollte mir jetzt deren Beſitz noch frommen Er würde
nur die Wunden ſtets von Neuem aufreißen So dachte ich
wenigſtens als ich jene Blätter nach raſchem Entſchluſſe wenn
auch unter ſtrömenden Thränen in das lodernde Kaminfeuer
ſchleuderte Sobald ich aber ſah wie die Flammen an ihnen
leckten erfaßte mich plötzlich wilde Verzweiflung und es war
mir als ob die Gluth nicht nur die Papiere ſondern mit ihnen
mein Herz verzehre

Unbekümmert darum daß ich mir die Hände verſengte ent
riß ich der Lohe was noch zu retten war und eilte durch das
Zimmer um die glimmenden Reſte mit Waſſer zu befeuchten
Meine Erregung hatte jedoch bei dieſem Beginnen einen ſo hohen
Grad erreicht daß i nur noch wenige Schritte weit kam
bis ich erſchöpft niederſank und das Bewußtſein verlor
Wie lange ich mich in dieſem Zuſtande befunden habe weiß
ich nicht Als ich aus der Betäubung erwachte lag ich im
Forſthauſe auf Röschens weichem Bette und das beſorgte
Mädchen widmete mir ſeine Pflege in der Ferne aber erſcholl
wirres Getöſe Mich mühſam aufrichtend gewahrte ich einen
Feuerſchein der vom Brande des Schloßthurmes welchen ich
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Güte 2 Freitag
Zum deutſchen Botſchafter in Petersburg dürfte

nicht Staatsſekretär v Marſchall ernannt werden ſondern ein
im Auslande weilender deutſcher Diplomat Die übliche Anſegge ob er genehm ſei iſt bereits nach Petersburg ergangen

Graf Herbert Bismarck s Ernennung um Wehchüſter

in Wien oder London gilt als ger Graf Rantz au Bismarcks
Schwiegerſohn wird wahrſcheinlich als Geſandter nach Hamburg

e en dann würde Fürſt Bismarck s Tochter ihrem Vater ſehr
nahe ſein

Der ruſſiſche Geſandte in München von der
Oſten Sacken iſt nach Petersburg weitergereiſt

Die Erkrankung des Miniſters Miquel giebtzu Beſorgniſſen keinen Anlaß

Der frühere Reichstags und Landtags
abgeordnete Friedrich in Scharmbeck iſt heute an den
Folgen der Grippe geſtorben

Der Seniorenkonvent des Reichstags kam
betreffs der Bismarckfeier zu keinem Beſchluß da das Centrum
die Freiſinnigen und die Sozialdemokraten auf ihrem bisherigen
Standpunkt verharrten Es verlautet Präſident Levetzow werde
nunmehr am Sonnabend in der Plenarſitzung den Vorſchlag zur
Beglückwünſchung Bismarcks machen

Jm Staatsrathe gelangte heute Punkt V der Tages
ordnung Maßnahmen auf dem Gebiet der Kreditorganiſationur Verhandlung Die gefaßten Beſchlüſſe ſind noch a bekannt

eſtern erledigte der Staatsrath die Berathung über Maßnahmen
ur Seßhaftmachung der ländlichen Arbeiterbevölkerung durch dienan eines Beſchluſſes welcher lautet Es erſcheint noth

wendig 1 bei der Ausführung der Geſetze vom 27 Juni 1890
und vom 7 Juli 1891 in erſter Linie die Be d
fähiger Gemeinden in s Auge zu faſſen 2 dazu find ſtaatlicheFonds zur Verfügung zu ſtellen zur Beſtreitung der Koſten für

Auftheilung und Einrichtung der Gemeinden Kirchen und Schul
verhältniſſe ohne Heranziehung von Neuanſiedlern 3 ſeitens des
Staates iſt ein ſogenannter Zwiſchenkredit behufs Regelung der
Schuldverhältniſſe des zu verlegenden Grundſtücks ſowie die erſtmalige Einrichtung der Hientenſtellen zu bewirken Jm Jntereſſe

der Schaffung des ſeßhaften ländlichen Arbeiterſtandes iſt die An
wendung des Geſetzes vom 7 Juli 1891 a auf die kleinen
nicht ſelbſtändigen Stellen zuzulaſſen Hierbei ſind ſofern ſolche
Stellen nicht in Gemeindeverbänden neu zu bildende Anſiedler
gemeinden ſondern in älteren Gemeinden oder Gutsbezirken aus
Se werden dem Rentengutsausleger die unter 2 bezeichneten

inrichtungskoſten aufzuerlegen
Dem Reichstage iſt die Berechnung der nach dem

Reichshaushaltetat für 1895/96 zur Deckung der Geſammtausgabe
des ordentlichen Etats aufzubringenden Matrikularbeiträge
zugegangen Danach hat r an Matrikularbeiträgen zuahlen 244073793 Mk Batern 51 823973 Sachſen 28981 767

ürttemberg 18926773 Baden 14658 146
De 4711967 Weimar 26567Strelitz 798 262 Oldenburg 2892 056 Braunſchweig 3 289 688
Meiningen 1823 643 tenburg 1392093 Koburg Gotha
1682 538 Anhalt 2215784 Schwarzburg Sondershauſen 615 208
Schwarzburg Rudolſtadt 699 558 Waldeck 466 690 Reuß ä L
511 281 Reuß j L 976 146 Schaumburg Lippe 319075 Lippe
1046898 Lübeck 923 151 Bremen 1470 136 Hamburg 5071984

e 14 200 328 Mk
Was die zweite Leſung der Umſturzvorlage in

der Kommiſſion anbelangt ſo haben die einzelnen Fraktionen e

eſſen 8089 663
Mecklenburg

noch keinerlei Stellung genommen Neue Anträge ſind bisher
nicht eingegangen Das Centrum hat am Montag Abend dieVorlage berathen und ſoll dabei namentlich den Geſichtspunkt in

den Vordergrund geſtellt haben daß die Ergänzung im Sinne der
lex a nach Fs 184 184a 185 des Strafgeſetzbuches ins

e

Zum Stempelſteuergeſetzentwurf erſucht auch die
San skammer zu Hanau in einer ausführlich begründeten

gabe an das Abgeordnetenhaus dem Entwurfe namentlich
in den Beſtimmungen über den Briefwechſel die Aufſichtsführung
die Verſicherungspolicen die Kauf und Lieferungsverträge die
Geſellſchaftsverträge den Lombardverkehr die Miethsverträge im
wohlerwogenen Jntereſſe des Verkehrs die verfaſſungsmäßige Zu
ſtimmung verſagen zu wollen

Der neuen ſozial wiſſenſchaftlichen Studenten
e tsnng wurde vom Rektor und Senate die Genehmigung

verſagt

Die ſtädtiſche Baudeputation ſprach ſich im Prinzip
für die Umwandlung des geſammten Pferdebahnnetzes in ein
elektriſches mit oberirdiſcher le aus

7 t r Perſonalveränderungenim Offizierkorps ſchreibt die Voſſiſche Wir thellten bereits
mit daß die neue mit dem Stande vom 1 Mai abſchließende
Rang und Quartierliſte in den erſten Tagen des Monats
Juni der Oeffentlichkeit übergeben werden wird Dieſe Mittheilung
beſtätigt ſich ſowie auch die daß die Verabſchiedungen die
noch in Vorbereitung ſind und die damit im Zuſammenhange
ſtehenden Veränderungen in den Generals und Regimentskomman
deurſtellungen ſehr zahlreich ſein werden Aber auch für die Stellen

bisher bewohnt hatte herrührte
herzige Mann dem ich es allerdings damals kaum gebührend
dankte hatte mich unter großer Lebensgefahr gerade noch
rechtzeitig aus dem mit dichtem Rauchqualme gefüllten Ge
mache getragen und der Fürſorge der Tochter übergeben
Zufällig war er auf dem Heimwege an der Burg vorüber
ekommen als dem halbgeöffneten Fenſter meines Zimmers
eichte graue Wölkchen entſtiegen Ohne Zweifel warf ich die
glimmenden Briefe als ich ohnmächtig war auf den Teppich
wodurch ſich die Gluth allmählich weiter verbreitete Es war
höchſte Zeit daß Hilfe erſchien Bei Eichners Eintritt gen
die Flämmchen ſchon nach meinen Kleidern Zum Glück fand
ſich raſch eine genügende Anzahl von Landleuten um die benach
barten Orte zu alarmiren und es gelang den Brand auf einen
kleineren Theil des Schloſſes zu beſchränken ſo daß nur der

eine erſtört wurde Während ich über das beklagens
werthe Ereigniß nachdachte kam mir r der Gedanke daß
ſich mir infolge dieſer Fügung vielleicht eine Gelegenheit darbiete
mich dem v Zwange mit welchem man mich behelligte
zu iehen ie wenn ich den Meinigen und überhaupt
der Außenwelt gegenüber bis auf Weiteres für todt gelte indem
man ſie glauben ließ ich ſei dem vernichtenden Elemente zur
Beute gefallen und wenn ich mich wenigſtens ſo lange in
Wolfsberg verbärge bis die Verhältniſſe ſich umgeſtaltenwürden Jch hoffte nämlich auf Deine Rückkehr auf Heinrich

Kühne s immer noch für möglich gehaltene endliche Dazwiſchen
kunft auf eine anderweitige Wahl Folgerns oder irgend Sonſtiges
was mir Beiſtand leiſten könnte Vom Förſter der ſich bald
nach ſeinem Schützlinge erkundigte erfuhr ich unterdeſſen daß
er noch nicht Zeit gefunden habe über meine Rettung zu ſprechen
um welche ſomit außer ihm und Röschen Niemand wußte
Hiermit war mein r Reife gediehen und bedurftenur noch der Zuſtimmung ihners Allein hier ſtieß ich wieder

Förſter Eichner der hoch

der Jnfanterie Hauptleute ſtehen wiederum etwa dreißig Pen
ſionirungen bevor Dieſe ſollen in weiterem Verfolg der für noth
wendig erachteten Centraliſirung des Meldeweſens der Mannſchaften
des Beurlaubtenſtandes bei den Bezirkskommandos und zwar zur

lfte als Vorſtände von Meldeämtern angeſtellt werden Dieſe
uptleute erhalten zu der ihnen zukommenden Penſion jährlicheine Dienſtzulage von 720 Mark neben dem zuſtändigen Sewie

und Wohnun Sgeldgaſcuß und zur theilweiſen Deckung der hierdurch en doſten wird die Zulage für 60 Kontrolloffiziere

vom 1 April ab abg Es ſoll damit nicht geſagt ſein daß
dieſe ganze den Reihen Reſerve und LandwehrOffizierkorps
entnommenen Kategorien von ang und
r verſchwinden werden werden auch vom 1 April

ab in der rig Weiſe und nach Bedarf weiter ernannt werden
nur das ihnen bisher für Jnſtandhaltung ihrer Uniformen und
ſonſtige Nebenausgaben gezahlte jährliche Pauſchquantum von
360 Mk das im Etat als künftig fortfallend bezeichnet iſt hört
auf und ſie erhalten ſtatt deſſen fortan bei Dienſtreiſen die
ordnungsmäßigen Reiſegebühren und Tagegelder

Hamburg 20 März Dem H Korr zufolge iſt das
Befinden des Fürſten Bismarck recht gut Der Fürſt kam geſtern
nach dem Bahnhof Friedrichsruh beſichtigte die im Bau befindliche
proviſoriſche Halle und unterhielt ſich längere Zeit mit den dienſt
habenden Beamten über die Vorbereitungen für die zu erwartendegroße Anzahl von Beſuchern Es heißt am 1 Abrit würden

35 Extrazüge nach und von Friedrichsruh abzufertigen ſein
Detmold 20 März Fürſt Woldemar von Lippe Detmold

iſt wie bereits gemeldet 71 Jahre alt heute z geſtorben
Fürſt Woldemar geboren am 18 April 1824 folgte am 8 De
cember 1875 ſeinem kinderloſen Bruder Leopold in der Regierung
Er war r beſtrebt dem ſeit 1853 verfaſſungsloſen Lande
endlich zu einer Konſtitution zu verhelfen 1876 fand nach einer
proviſoriſchen Wahlordnung die Neuwahl eines Landtages ſtatt
welcher am 17 Mai faſt einſtimmig das Deblgehb genehmigte
worauf daſſelbe am 3 Juni publizirt wurde amit war der
Konflikt vorläufig beendet Die liberale Mehrheit des Landtags

n aber die Wünſche des Landes noch nicht für erfüllt und ver
angte eine neue freiere Verfaſſung Durch den Tod des kinder

loſen Fürſten Woldemar der mit der badiſchen Prinzeſſin Sophie
vermählt der letzte Sproß der fürſtlichen Linie Lippe iſt wird die
lippiſche Thronfolgefrage brennend Einſtweilen hat der
Verſtorbene letztwillig bis zur Erledigung der Streitfrage eine
Regentſchaft eingeſetzt an deren Spitze Prinz Adolph von
Schaumburg Lippe der in Bonn wohnende Schwager des
Kaiſers tritt

Meiningen 20 März Der Gemeinderath hat den Antrag
des Magiſtrats dem Fürſten Bismarck das Ehrenbürgerrecht zu
verleihen einſtimmig abgelehnt ebenſo der Gemeinderath von
Gräfenthal

Frankfurt a 20 März Auf Einladung der Handels
kammer Frankfurt a M vereinigten ſich geſtern in deren Konferenz
h die Vertreter der Handelskammern der Provinz Heſſen

aſſau und des Großherzogthums ger zu einer Beſprechung
über die neuerdings eifriger denn je betriebene Agitation gegen
unſer Währungsſyſtem Es wurde beſchloſſen mit allen zu
Gebote ſtehenden Mitteln für die Erhaltung unſerer Goldwährung
einzutreten

Darmſtadt 20 März Die erſte Ständekammer hat beide
Rheinbrücken bei Worms bewilligt

Würzburg 20 März Der derzeitige Rektor der hieſigen
Univerſität Geheimrath Profeſſor v Riſch iſt an einem Schlag
anfall geſtorben

Spanien
Madrid 20 März Die Gerüchte über Unruhen in

Spanien entbehren der S es herrſcht durchaus Ruhe
die politiſche Lage iſt unverändert Gamazo Maura Canalejas c
erklärten ſie würden die Uebernahme eines Portefeuilles ablehnen
wenn Sagaſta mit der Neubildung des Kabinets betraut würde
denn die Liberalen könnten ſich nicht dazu verſtehen die Preß
vergehen durch Kriegsgerichte aburtheilen zu laſſen Sagaſta ſoll
ſich weigern die Gewalt zu übernehmen wenn an die Uebernahme
derſelben beſtimmte Bedingungen geknüpft werden Die Königin
Regentin ſetzt ihre Beſprechungen mit verſchiedenen politiſchen Per
ſönlichkeiten fort Von Seiten der Gerichtsbehörde wurden bei
drei Zeitungskorreſpondenten welche Madrid verlaſſen
haben Hausſuchungen vorgenommen

Amerika
Newyork 20 März u einem Telegramm aus Bar

runca Chile hat bei Lima ein dreitägiger Kampf zwiſchen
und Regierungstruppen ſtattgefunden Die

Verbindung mit Lima iſt unterbrochen Der Ausgang des Kampfes
iſt noch nicht bekannt

Kleine Chronik
Reuſtettin 20 März Einen eigenartigen Tod fand der

Burſche des hieſigen Bezirkskommandeurs Derſelbe hatte Abends zu viel
gezecht und beim Zubettgehen vergeſſen die Halsbinde zu löſen

ieren aus der

nfolge

heimlichung des wahren Sachverhaltes für unvereinbar mit
ſeiner Pflichttreue Selbſt als ich mich ihm zu Füßen warf
und ihn mit den flehentlichſten Bitten beſtürmte weigerte er
ſich ſtandhaft auf meine Pläne einzugehen Dadurch wurde
m ſofort eine Kataſtrophe hervorgerufen die zwar mich an
en Rand des Grabes brachte Jenen aber zur Nachgiebigkeit

nöthigte Jch verfiel in ein hitziges Fieber welches das Aeußerſte
befürchten ließ Pater Achatius der Bruder des Förſters kam
aus ſeinem nahegelegenen Kloſter auf die erſte Nachricht von
dem Unglücksfalle herbei und erſchien gerade als man ſich um
meinetwillen in der höchſten Beſtürzung befand Eichner zog
ihn ins Vertrauen worauf der Mönch ſchleunigſt einen Arzt
u r rief auf deſſen Verſchwiegenheit man gleichfalls rechnen
urfte Letzterer erklärte daß jede weitere Erſchütterung mich

tödten könnte und daß insbeſondere das Erſcheinen meines
Vaters am Krankenlager unter den gegebenen Umſtänden
unzuläſſig ſei Die beiden Männer hielten es für das Rath
ſamſte meinem Anſuchen vorläufig zu entſprechen und den
Eltern gegenüber erſt dann von der Errettung etwas verlauten
u laſſen wenn ich wieder geneſen ſein würde Jhren gemeinnen Bemühungen gelang es auch Eichners Einwände zu

beſiegen Nun mußte dieſer natürlich die Verheimlichung meines
Daſeins auf alle Nichtanweſenden erſtrecken Wohl hatte ich
ſpäter nachdem die ſchwere Krankheit ausgetobt hatte noch
manchen Kampf mit ſeiner Gewiſſenhaftigkeit durchzufechten
aber Pater Achatius der meine nachfolgenden Entſchlüſſe von
welchen ich zuletzt reden will vollkommen billigte unterſtützte
mich ſtets als treuer Bundesgenoſſe Die anfänglichen Bedenken
des Förſters waren wie geſagt überwunden worden die Mit
theilung daß ich noch am Leben ſei war im entſcheidenden
Momente das heißt beim Eintreffen Papa s unterblieben

Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalrreid 22 März Nr 69
unbequemer Lage verurſachte die Binde ſolche Beſchwerde daß der Burſche

während des Schlafes erſtickte
Landsberg a d 20 März Raubmord Gegen die

iſt ein RaubmordHandelsfrau Müller aus Waldhof im ieſigen K
a e fuhr das

Opfer nach Altkarbe von dort iſt er in der Richtung Schneidemüh
durch einen unbekannten Händler verſucht worden

ent Die Frau lebt
Köln 20 März Dynamit Exploſion Wie bereits in

einem Telegramm kurz gemeldet ward ſind bei dem Dorfe Keeken a Rhein

Reg Bez Düſſeldorf Amtsgericht Cleve 1100 Kiſten mit 20000
Kilogramm Dynamit explodirt Man war mit dem Ausladen
der Kiſten beſchäftigt als an Bord des Schiffes Elizabeth Kapitän
Reimers die Exploſion erfolgte wobei viele Perſonen getödtet reſp
ſchwer verwundet wurden Eine Perſon wurde wahnſinnig Das Schiff
auf welchem die Kataſtrophe ſich ereignete iſt vollſtändig zerſtört das

danebenliegende Schiff Hoop Kapitän Geritſen verbrannte Andere
Fahrzeuge ſind ſtark beſchädigt An dem Orte der Kataſtrophe hat eine
erhebliche Verwüſtung ſtattgefunden Es ſind im weiteren Umkreiſe eine
Menge Häuſer eingeſtürzt Auch in den Keeken zunächſt liegenden Dörfern
ſtürzten in Folge des ungeheuren Luftdruckes mehrere Häuſer ein Jn
allen Städten und Ortſchaften im weiten Umkreiſe zerſprangen zahlreiche
Glasſcheiben Jn dem 8 Kilometer entfernten Cleve waren die Wirkungen

der Exploſion ſo ſtark daß Thüren und Fenſter aufſprangen und viel
facher Schaden angerichtet wurde Tauſende von Einwohnern eilten auf
den Schloßberg von wo aus man Rauch und Flammen an der Schnecken
ſchanze ſehen konnte Jn Dieslaken machte ſich die Exploſion durch Stöße

bemerkbar welche in Zeiträumen von II Sekunden erfolgten und die
Thüren und Fenſter beſchädigten An verſchiedenen Orten glaubte man
zur Zeit der Exploſion es hätte ein Erdbeben ſtattgefunden Die
Meldungen über die Zahl der an der Unfallſtelle Getödteten gehen aus
einander ſie ſchwanken zwiſchen 12 und 25 Perſonen

Wien 20 März Ein i Familindrama hat ſich
geſtern hier abgeſpielt Der 69jäh aufmann Leopold Schindler
wel ch in ungünſtiger Vermögenslage befand hat ſeinen 32jährigen
Sohn durch einen Revolverſchuß zu tödten verſucht verwundete ihn je
doch nur Darauf richtete der Greis die Waffe gegen ſich und er
ſchoß u

20 März 14 ſaubere Vögel flügge Aus dem
hieſigen Zuchthauſe ſind in der Nacht zum 19 März 14 ſchwere Ver
brecher die zu langjähriger Zwangsarbeit verurtheilt waren ausgebrochen
Von den Flüchtigen g bisher jede Spur

Odeſſa 20 März Naphtaquelle Bei Baku hat man eine
neue unglaublich reiche Naphtaquelle entdeckt Sie liefert etwa 15 000
Tonnen käglich Alle Behälter ſind ſchon voll und jetzt läßt man das
Oel ins Kaspiſche Meer laufen Bis jetzt ſind alle Verſuche dem Aus
laufen des Oels Einhalt zu thun geſcheitert Die dicken eiſernen Stangen
die man dabei benutzte wurden wie Zündhölzer zerbrochen

Madrid 20 März Zur Schiffskataſtrophe Der halb
amtliche Jmpareial widerſpricht der Nachricht daß die Reina
Regente als Wrack ſei Die Regierung ſei der Anſicht
daß der vermißte Kreuzer im Atlantiſchen en mit beſchädigter Maſchine
treibt Laut Meldung aus Cadix hätten die Arbeiten zur Flottmachung
des Schiffes Reina Regente begonnen Das Meer habe bei Conie
verſchiedene der Reina Regente zugeſchriebene Gegenſtände an die Küſte
geſpült Beide Nachrichten widerſprechen ſich alſo

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Pokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 21 März 1895
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Freitag den 22 März d Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Anderweite Feſtſetzung der Baufluchtlinie für einige Grundſtücke am
Ranniſchen Platz
Beſchluß über Anſprüche der Francke ſchen Stiftungen aus einer
Enteignungsſache
Beendigung eines Miethsverhältniſſes behufs Abbruch eines

auſesKinerbeſedung der Stelle des Wegemeiſters

Definitive Anſtellung eines Beamten
Erſtattung von Drainage Koſten
Fluchtlinienfeſtſetzung pp der Zapfenſtraße

Schul Kommiſſion
Sitzung am Freitag den 22 März er Nachmittags 5 Uhr im

m 69

MagiſtratsSitzungszimmer
Tagesordnung

1 Bau einer neuen Volksſchule
2 Reorganiſation der ſtädtiſchen Bürgerſchulen

c Stadtrath a D Dr rade t Vorgeſtern Abend verſchied
nach längerem Leiden Realſchuldireftor und Stadtrath a D Dr Wilhelm
Schrader ein Mann dem die Anerkennung Vieler für ſein erfolgret
Wirken in ſeinem Beruf wie in der Mitarbeit für unſer ſtädtiſches Ge
meinweſen auch über das Grab hinaus ſicher iſt Der Verſtorbene welcher
1818 zu Halberſtadt geboren war konnte auf einen eigenartigen Ent
wickelungsgang zurückblicken indem er der nur die höhere Bürgerſchule
und das Lehrer Seminar in ſeiner Heimathſtadt beſucht hatte dann 1841
an erſterer als Hilfszeichenlehrer angeſtellt war durch ernſte Privatſtudien

vorbereitet 1845 unter Entbindung vom Beſnch einer Univerſität durch
einen Miniſterial Erlaß vor der wiſſenſchaftlichen Prüfungs Kommiſſion
zu Halle das Examen pro facultate docendi ablegen durfte dem 1843
die in Jena folgte nachdem er ſchon 1846 an die Realſchule
zu Erfurt berufen und 1848 an derſelben zum Oberlehrer ernannt war
1853 wurde ihm die Leitung der ProvinzialGewerbeſchule zu Halle übertragen
zu deren Direktor er 1855 ernannt wurde 1866 wurde er zum Inſpektor der
Realſchule der hieſigen Francke ſchen Stiftungen berufen welche er bis zu
ſeinem Oſtern 1884 erfolgten Uebertritt in den Ruheſtand leitete Neben
ſeiner Lehrthätigkeit nahm ihn auch eine nicht unbedeutende ſchriftſtelleriſche
Wirkſamkeit auf den Gebieten der Mathematik und der Naturwiſſenſchaften
in Anſpruch von der zahlreiche größere und kleinere Abhandlungen t
ablegen nung mögen hier beſonders ſeine Elemente der Mechanik
und Maſchiuenlehre in 2 Bänden und ſein Lehrbuch der Planimetrie
in 2 Abtheilungen finden Trotzdem wußte der Verſtorbene noch Zeit zu
reger Betheiligung an kommunalen s zu finden die ihm zu
Beginn des Jahres 1866 ein Stadtverorbneten Mandat und im Jahre 1887
die Ernennung zum unbeſoldeten Stadtrath eintrug welches Ehrenamt er
1892 freiwillig aus Geſundheitsrückſichten ſowie im Hinblick anf Meinungs

verſchiedenheiten im Kuratorium der Gas und Waſſerwerke deſſen Vor

t

r er war niederlegte Von da ab widmete ſich der Verſtorbene
er auf extrem konſervativem Standpunkt ſtand und hinſichtlich ſeiner kirch

lichen Stellung der poſitiven h nur wiſſenſchaftlichen
Studien Wegen ſeiner Verdienſte ehramt waren dem Verſtorbenen
der Kronen und der Rothe Adler Orden 4 Kl r

Handelskammer Die hieſige Handelskammer hat dem preußiſchen
Abgeordnetenhauſe einen Entwurf eines Stempelſteuergeſetzes ein
ereicht Derſelbe weicht von dem regierungsſeitig eingebrachten zur Zeit

in der Kommiſſion der Berathung unterliegenden Entwurf weſentlich ab
Zunächſt wird zu Nr 2 Abſ 21 eine präziſere Faſſung des Begriffsd gewünſcht Nach Nr 26 des Regierungsentwurfs ſonen
die Errichtung von Aktien Kommanditgeſellſchaften c beſteuert werden
Die Kammer beantragt beide Beſtimmungen des Entwurfes zu ſtreichenJm Anſchluſſe hieran bittet die Kammer auch die Nr 8 ahſat 3 des

Tarifs die e von Grundſtücken ſeitens der Geſellſchafter c
betreffend zu ſtreichen Beſonders ſcharf ſpricht ſig die Kammer gegen
die Beſteuerung derjenigen Verträge die durch Briefwechſel hergeſtellt
worden ſind und gegen die Beſchlagnahme oder Durchſuchung der Handels
korreſpond aus Es heißt mit Bezug hierauf Das Abgeordneten
haus möge dahin wirken daß S 1 Abſatz 3 in entſprechender Weiſe um
geſtaltet wird und daß aus demſelben unzweideutig daß deeſchäftliche Briefwechſel durch welchen Käufe und W

bewegt e enſtände abgeſchloſſen werden nicht als Urkunde im Sinne

des in Rede ſtehenden Gejetzes anzuſehen i und ſtempelfrei bleibt Deß
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Nr 69 Freikag
Weiteren
Tarifes noch gute wen daß in dieſer Beſtimmung nicht allein eine un
i neue Steuer welche bei dem geſunkenen Unternehmergewinnevon elnen h nicht mehr uheben werden kann enthalten
iſt ſondern daß ſie auch deshalb unannehmbar iſt weil ſie das läſtige Ein

in die privaten Verhältniſſe in nicht abzuſehender Weiſe in ſich
ſchließt Weitere Abänderungen werden angeſtrebt bezüglich der Nummern
41 59 und 75 ſowie der 88 7 und 30 des e

r Für den Kaiſer DenkmalFonds Am nächſten Sonnabend
Abend findet zum Beſten des Giebichenſteiner Kaiſer Denkmal
Fonds in den Räumen des Bades Wittekind eine Feſtlichkeit ſtatt wo

außer dem Stadt und Theater Orcheſter eine Reihe hervorragender
fte ihre Mitwirkung zugeſagt haben ſodaß ein genußreicher Abend zuerwarten ſteht Das Eintrittsgeld iſt auf 50 Pfg bemeſſen Auf Wunſth

findet nach dem Concert noch ein Tanzvergnügen ſtatt Wegen desWeiteren verweiſen wir auf den Jnſeratentheit

Bismarcks Ehrenbürgerbrief Sicherem Vernehmen nach haben
die ſtädtiſchen Behörden Entwurf und Ausführung des Ehrenbürgerbriefes
für den Fürſten Bismarck der durch ihre früheren tüchtigen Leiſtungen
rühmlichſt bekannten Goldſchmiede Werkſtatt von Wratzke Steiger
hierſelbſt übertragen

EinjährigFreiwilligen Prüfung Bei der am 19 und 20 März
in Merſeburg abgehaltenen EinjährigFreiwilligenPrüfun beſtandenvon 13 Examinanden 7 Aus dem Jnſtitut des Herrn Dr Zrauſe zu
St unterzogen ſich derſelben 4 Schüler welche alle beſtanden Dem
Inſtitut des Herrn Dr Harang hier gehörten von dieſen zwei an

Fahrpreis Ermäſzigung Wie verlautet iſt der Preis für
Eiſenbahn Abonnements Fahrkarten von hier nach Merſe

und umgekehrt der bis jetzt pro Monat 15,70 Mk betrug vom
1 April d J an auf 8,90 Mk herabgeſetzt worden

Hochwaſſer Jn den letzten Tagen haben Wind und Regen die
noch vorhandenen Schneemaſſen raſch decimirt aber auch ein Anwachſen
der Saale herbeigeführt die bis jetzt nicht viel Waſſer hatte Sollte die
jetzige regneriſche Witterung längere Zeit anhalten ſo dürfte doch noch
Ho zu erwarten ſein An einzelnen niedrig gelegenen Stellen ſind
bereits Ueberſchwemmungen eingetreten Der Fluß iſt übrigens eisfrei und
bietet dem Abfluß größerer Waſſermaſſen keine Hinderniſſe mehr

Die Wildhagen ſche Frauen JnduſtrieSchule
ſtraße 1 veranſtaltet ihre diesjä rige Schulaus ſtellung am
und Montag den 24 und 25 März geöffnet iſt dieſe von früh 11 bis
Nachmittags 4 Uhr Mit ausgeſtellt werden noch einige große Stickereien
für Jnnendekoration welche auf der Chicagoer Ausſtellung preisgekrönt
und die in der Schule für Kunſtſtickerei des königlichen Kunſtgewerbe
Muſeums in Berlin hergeſtellt ſind

Bermiethung Jn dem heute im Stadtſekretariat angeſtandenen
Termine zur öffentlichen meiſtbietenden Vermiethung der im Dachgeſchoß
des ſtädtiſchen Hausgrundſtücks Moritzkirchhof Nr 4 belegenen Wohnung
gab Herr Tapezierer Carl Albrecht von hier das Beſtgebot mit 120 Mkpro Jahr ab Der bisherige Miethszins betrug 135 t

Z Der Kunſtgewerbe Verein hielt geſtern im Reichshof ſeine
diesjährige Generalverſammlung ab Dem Jahresbericht iſt Folgendes zu
entnehmen Die Mitgliederzahl hat ſich um 25 vermindert dieſe Lücke
wird jedoch durch das in letzter Zeit erfolgte zahlreiche Hinzutreten neuer
Mitglieder wieder ausgefüllt werden Der gegenwärtige Mitgliederbeſtand
beträgt 342 Die Thätigkeit des Vereins im abgelaufenen Geſchäftsjahre
erſtreckte ſich auf die Vorbereitung und Fertigſtellung der Renovirungalter Halleſcher Kunſtdenkmäler ſowie die Ausſtellung von gewerblichen

r r aller Art insbeſondere auf dem Gebiete der Stickerei
Schmiede und Spitzenarbeiten auch trat derſelbe in Konkurrenz mit der
Wettbewerbung anderer Vereine und erlangte dabei 2 Preiſe Es fanden
eine Reihe von Vortrags und 2 Unterhaltungsabende ſtatt Mit erſteren
iſt im verfloſſenen Jahre der erſte Verſuch gemacht worden und haben
dieſelben zu einem für die Mitglieder lehrreichen Jdeen und Meinungs
austauſch geführt Exkurſionen wurden nach Erfurt Naumburg und Köſenunternommen Laut Finanzbericht hat ſich das Vermögen des Vereins

um 500 Mk vermehrt Es iſt dies dem Umſtande zu verdanken daß im
ehe Geſchäftsjahre die Provinz Sachſen ihren Zuſchuß von 1000
auf 2000 Mk erhöht hat Bei der Wahl für das Kuratorium der
Sammlungen und den Vorſtand wurden in erſteres die Herren Schau
mann Wolf Schwarz Föhring und Kuhnt in letzteren die Herren Henkel
Föhring Hallberg Keiling Kuhnt Martick Otto und Schmidt gewählt

Der Handwerker Meiſter Verein hält morgen Freitag Abend
in der Tulpe eine Verſammlung ab Die Tagesordnung beſagt Vor
trag des Herrn Geheimſekretär Brünecke über mohamedaniſches Frauen
leben Aufnahme neuer Mitglieder zur Vorſchußbank Wahl der Delegirten
zum Handwerkertag

r Der Stolze ſche Stenographen Verein in Giebichenſtein
nahm in ſeiner letzten Sitzung den e r der Vereinigung
Stolze ſcher Stenographenvereine Halle Giebichenſtein an wählte zum
Vorſtandsmitgliede genannter Vereinigung den Vereinsvorſitzenden Herrn
Sekretär Müller und zum 3 Verbandsvertreter des Gaubundes Sachſen
e Herrn Lehrer Fritz ſche Bernburg Die Beſchlüſſe erfolgten ein

timmig
Die Vereinigung Stolzeſcher Stenographen Vereine Halle

Giebichenſtein hält am nächſten Sonnabend Abends 81 Uhr im
Reichshof eine Verſammlung ab in welcher zunächſt die endgültige

Feſtſetzung der für die Vereinigung maßgebenden Beſtimmungen erfolgenwird Hieran wird ig ein Vortrag des Herrn Lehrer Puff über
Stenographiſche Probleme Khlieſen Der Zutritt iſt auch

ſolchen Stolzeſchen Stenographen geſtattet welche einem Vereiue nicht
angehören

Panzer Dowe in Halle Der ſeit einiger Zeit in Europa viel
genannte Panzer Dowe iſt in Halle eingetroffen und hat ſich geſtern zum
erſten Male im Natfonal Theater produztrt Nachmittags auf 3 Uhrwaren Vertreter der Polizeibehörden der Preſſe c zu der Probevorſtellnng

eladen worden die aber erſt nach 4 Uhr ihren Anfang nahm HerrPongei Jnſpeltor Weydemann machte zwar Bedenken gegen das Schießen
auf eine lebende wenn auch gepanzerte Perſon eiten ertheilte aber

ſchließlich die Erlaubniß Die Ziele befinden ſich auf der Bühne während
der Schießſtand unmittelbar vor der Bühne den Orcheſterraum über
brückend errichtet iſt Nachdem die Schußwaffen und Patronen durch
einige Garniſon Offiziere geprüft worden waren griff Fräulein Diang
Dowe s Braut zum v und bautz bautz bautz löſchte mit unfehl
barer Sicherheit auf 11 Schritte Diſtance die Flammen von 16 Kerzen
aus Nachdem ſie mit gleicher Sicherheit bald den rechten bald den
linken Arm mit geladenem Gewehr vorſtreckend alle Ziele getroffen und
auch Herr Dowe ſeine Kunſt als Schütze hinreichend dargethan kam der
Glanzpunkt der Schuß auf den gepanzerten Dowe mit dem deutſchen

Armeegewehr Die Schützin zielte der Schuß krachte Herr Dowe verließlcheind ſeinen Standort unverſehrt Ein zweites Mal das nämliche

Schauſpiel Die Anweſenden waren der Anerkennung und des Lobes
voll Die Abend Vorſtellung im National Theater ſoll ſtark beſucht
geweſen ſein

s Die Unſitte Kinder mit zum Wäſcherollen zu nehmen hat geſtern
Nachmittag wieder einmal einen bedauerlichen Unglücksfall zur Folge
ehabt Der 12 Jahre alte Sohn des Beeſenerſtraße 19 wohnhaften
eſſelſchmiedes Jänicke kam mit der rechten Hand dem Getriebe einer

Wäſcherolle zu nahe welche von einem jüngeren Bruder in Bewegung
eſetzt wurde und gerieth in das Getriebe durch welches v der Mittelſager e zermalmt wurde Der Knabe wurde ſofort nach der

Königlichen Klinik gebracht

Zur tn Wegen Raummangels hat der Briefkaſten
deſſen Fortſetzung in der Dienſtag Nummer erſcheinen ſollte auch heute
noch zurückgeſtellt werden müſſen

einrich
ountag

Aus der Umgebung
s Ammendorf 20 März Bockbier Die Brauerei von Haedicke Co

in Döllnitz wird am nächſten Sonntag ihr erſtes Bockbier zum Ausſchank

ZJ J S JS Jäm mFpecialität Doppelt

General Auzelger für Hulle aud den Saalkreis
ſehen wir uns veranlaßt e e Pvrn en und wird man Gelegenheit haben ſich von der vorzüglichenAualigt der Biere genannter Brauerei De eng gen

s Veeſen 20 März Geſchäftsjubiläum Heute feierte die
Aktien Bierbrauerei in Böllberg mit Herrn Gaſtwirth Schulze
hierſelbſt ihr 25jähriges Geſchäftsjubiläum genannte Brauerei hat nun
25 Jahre lang ihr Bier hierher geliefert Aus dieſem Anlaß gab die
Brauerei heute Abend in vorgenanntem Lokale ein Feſteſſen

t Dölan 20 März Altarſchmuck Verhaftung
Lehrerſtelle Forſtaufſeher Unſere etwas dürftig ausgeſtattete
Kirche wird dadurch einen recht würdigen Altarſchmuck erhälten daß die
Frauen hierſelbſt eine De Summe Geldes zuſammengebracht r
um dafür ein paar werthvolle Altarleuchter und eine Altaärbibel
zu beſchaffen Rühmend muß dabei hervorgehoben werden daß ſich ſelbſt
die ärmſten Familien an dieſer Collekte betheiligt haben Vor einigen
Tagen iſt der berufsloſe N von hier in Haft genommen worden weil er
a der DölauNietlebener Straße einen Raubanfall auf den Hand
arbeiter Hartlepp verſucht hat Der ebenſalls berufsloſe mit N in
einem Hauſe wohnend iſt gleichfalls verhaftet worden Mit dem
1 April d Js wird die hier neu errichtete Lehrerſtelle mit dem Schul
amtskandidaten Reiſchke aus Weißenſels beſetzt werden Der bisherige
dritte Lehrer in Lettin Herr Hankel iſt mit dem 1 April zum
Lehrer in Trotha deſignirt An Stelle des verunglückten Königl
Tu ſſehers Rabe zu Lieskau iſt der Königl Forſtauffeher Münter
getreten

K Hohenedlau 20 März Große Aufregung herrſcht inunſerem Dörfchen Es handelt ſich um den Neubau einer Schule Das

Grundſtück der jetzigen alten Schule grenzt an das Gehöft des Oekonomen
R St welcher aber nicht viel Raum in ſeinem Hofe hat Er will da
her das Schulgrundſtück für 6000 Mark von der Gemeinde kaufen und
ſich ein neues Wohnhaus nebſt Stallungen e darauf bauen Die Ge
meinde aber ſoll eine neue Schule bauen welche ungefähr mit 15,000 M
veranſchlagt iſt Da die Gemeinde natürlich nicht darauf eingeht ſo iſt
dieſe ganze Angelegenheit der höchſten Schulbehörde zur Entſcheidung
übergeben worden Man iſt allgemein geſpannt wie die Dinge weiter
verlaufen werden

s Oſendorf 20 März Der Männer Geſangverein
Loreley hierſelbſt veranſtaltete heute Abend im Gaſthofe zum Dreier

haus ein Concert Die Geſänge wurden unter Leitung des Herrn Lehrer
Weyland aus Radewell gut zum Vortrag gebracht beſonders beifällig
wurden die gemiſchtchörigen Geſänge aufgenommen Auch wurden von
einigen Mitgliedern mehrere heitere Couplets und Duetts aufgeführt Dem
Concert ſchloß ſich ein Ball an

A Löbejün 20 März Kirchenbau Jn dem nahen Dorfe
Schlettau ſchreitet der Bau der im vorigen Sommer in Angriff ge
nommenen neuen Kirche immer weiter vorwärts Die neue Kirche welche
auf 33,000 M veranſchlagt wurde dürfte wie man vielfach hört noch
ein Erhebliches mehr koſten

K Cönnern 20 März Feuer Am Dienſtag brach im
Bürgergarten Feuer aus Da ſchnelle Hilfe zur Stelle war brannten

blos die Scheune und die Stallungen ab das Wohnhaus reſp Reſtau
rationsgebäude blieb verſchont

W Oberröblingen a 20 März Feuer Jn vergangener
Nacht gegen 121 Uhr brach in dem Stallgebäude des Häuslers Reuter
Feuer aus Dank unſerer wachſamen und zuverläßlichen Nachtwache ſowie
dem im beſten Zuſtande befindlichen Feuerlöſchweſen blieb das Feuer auf
ſeinen Herd beſchränkt Zwei Schweine kamen in den Flammen um

th Helbra 20 März Bismarckfeier Hier hat ſich ein Feſt
komitee gebildet aus den Herren Bechtel Bernhardt Hinze Kautzleben
Schrader Spielberg Wagner und Weber welches zu dem 80 Geburts
tage des erſten Reichskanzlers auf Montag 1 April in den Gaſthof zum
Kronprinz einladet Es ſoll ein großer Feſtkommers veranſtaltet werden

nu Wolferode 20 März Erdſenkung Geſtern hat ſich an
der von hier nach Bornſtedt führenden Chauſſee ganz in der Nähe unſeres
Dorſes im Chauſſeegraben ein ca 4 m tiefes und 5 m im Quadrat
meſſendes Loch gebildet Man wird nicht fehlgehen wenn man annimmt
daß hier früher ein Schacht geweſen der nunmehr zuſammengebrochen iſt

th Hettſtedt 20 März Einbruch Ein Einbruch wurde in der
vorletzten Nacht gegen 2 Uhr beim Uhrmacher Bielert hierſelbſt ver
ſucht Der Rolladen war hochgeſchoben und die ſehr ſtarke Scheibe des
Schaufenſters mit einem Hammer eingeſchlagen worden Durch den hier
durch entſtandenen Krach erwachte die Nachbarsfrau und vertrieb die
beiden Langfinger die ohne Raub in der Luthergaſſe verſchwandenWeſſenfels 20 März Freireligiöſe Gemeinde
Stiftungsfeſt Der im März 1887 ins Leben gerufene Vereinzur Pflege freireligiöſen Lebens hat ſch ſeit dem 17 März als freireligiöſe

Gemeinde konſtituirt Am Sonntag feierte die hieſige Loge ihr
75 jähriges Stiftungsfeſt Eine Anzahl von Freimaurern aus Naumburg
Eiſenach Weimar Zeitz Merſeburg Halle e war zu dieſem Feſte er
ſchienen

Naumburg 20 März Wahl Der Direktor unſerer Real
ſchule iſt zum Leiter einer in Lichterfelde zu errichtenden neuen Realſchule
einſtimmig gewählt worden doch hat Herr Dr Schröder dieſen Ruf noch
nicht angenommen ſo daß man vielleicht hoffen darf dieſer tüchtige Schul
mann werde unſerer Stadt gerade bei der jetzigen Schulumgeſtaltung er
halten bleiben

Köſen 20 März Folgen ſtarker Aufregung Die Wittwe
J Müller hier legte ſich vorgeſtern Nachmittag wie man ſagt aufgeregt
durch einen heftigen Wortwechſel mit einer Hausgenoſſin zu Bette und
war nicht lange darauf infolge eines Schlaganfalles todt

tt Brehna 20 März Volksunterhaltungsabend Am
24 d M findet hierſelbſt der III VolksUnterhaltungs Abend ſtatt Mit
demſelben iſt eine Bismarckfeier verbunden Die Feſtrede hat Herr
Rektor Settgaſt übernommen Das Programm iſt ein ſehr reichhaltiges
die Chorgeſänge werden vom hieſigen Kirchenchore ausgeführt Neben
einem Theaterſtück gelangt ein lebendes Bild zur Darſtellung Die Muſik
ſtellt die Engelhardt ſche Kapelle Die ganze Bürgerſchaft von Brehna
und Umgegend iſt hierzu willkommen geheißenm Vitterfeld 20 März Zu Ehren Bismarcks Die Stadt
verordneten Verſammlung hat beſchloſſen die bisherige Chauſſeeſtraße den
Hauptverkehrsweg der Stadt vom 1 April ab Bismarckſtraße zu
nennen Auch wird für das neu einzurichtende StadtverordnetenSitzungs
zimmer die lebensgroße Büſte des erſten h angeſchafft werden
Am Geburtstage ſelbſt findet ein allgemeiner Feſtkommers ſtatt

Nebra 20 März Doppelt getauft Der Kreuzztg
wird Folgendes geſchrieben Ein Kuhfütterer Kr der ebenſo wie ſeine
Frau der römiſchen Kirche angehört hatte in ſeinen früheren Dienſtorten
Kloſterhäſeler nnd Marienthal bei Eckartsberga zwei Kinder durch den
dortigen evangeliſchen Geiſtlichen taufen laſſen Als er jetzt in
Birkigt bei Nebra zur Taufe eines dritten Kindes einen katholiſchenGeiſthchen von außerhalb berief taufte dieſer ohne Weiteres die beiden

erſten Kinder noch einmal Die Sache dürfte noch Weiterungen zur
Folge haben

Erfurt 20 März Folgen des harten Winters Bis
marckthurm Der harte Winter hat auch dem Wildſtande des ver
hältnißmäßig tief gelegenen benachbarten Steigerhochwaldes argen Schaden
zugefügt beſonders ſtark hat das Rehwild gelitten von dem der größte
Theil vernichtet ſein dürfte Hier iſt die Erbauung eines Bismarck
thurmes nach dem Muſter des Göttinger Kanzlerthurms angeregt worden
Der Vorſtand des hieſigen Verſchönerungsvereins hat ſich des Planes be
mächtigt und wird nun deſſen Realiſirung verfuchen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Palle

Aufgeboten
Der Kaufmann Karl Zorn und Katharina Nietſch Deligſcher

ſtraße 6 un r 77 Der Schloſſermeiſter Ernſt Oppermann
und Auguſte Jankowitz Mittelſtraße 6 und Auguſtaſtraße 9 Der Lehrer
Reinhold Bachrodt und Alice w An der Univerſität 2 und Anker
ſtraße 7 Der Bahnarbeiter Wilhelm Spieß und Marie Bernhardt

19 März

gereinigto Bettfedern und Daunen
4 Heieutte Anna u Baottstellen Matratzen fertige Betten und Bezüge

22 März See s
Schloſſerſtraße 14 Der Fabrikarbeiter Heinrich Pfaff und AnnaMerſeburgerſtraße 15 Se e cher teien nd C
Spengler Moritzzwinger 9 und t 2 Der Schloſſer Karl Lehmann
und Marx Charlottenſtraße 14 und Auguſtaſtraße I Der Schloſſer
Wilhelm Plötzer und r st Schmiedt Schillerſtraße 44 Der Zimmer
mann Heinrich Merten un erige Hädicke Gr Wallſtraße 35 und Am
Kirchthor 1 Der Geſchirrführer Heinrich Steinbrück und Emma Münzer

arkſtraße 23 und Alte Promenade 8 Der Steinſetzer Adolf Buttler und
uife Harre Mühlrain 9 Der Handarbeiter Robert Auguſtin und Karoline

Heinkel Lindenſtraße 50 und Königſtraße 81 Der Feldwebel Karl S
und Lina Nabert Halle a/S und Allrode Der Bankbeamte Hans Sa

nd Roſa Klopfteiſch Halle a/S und Weimar Dor Maſchinen
arl Queitzſch und Jda Hertel Rathswerder 14 und Friedeburg

Bergarbeiter Emil Dornberger und Anna Knauth Streckau und Halle a/S
Der Maurer Otto Hain und Marie Hain Roſenfeld und Al

ſtraße 15 Der Klempnermeiſter Albert Krauſe und Martha Lotze Halle a/S
und Unter Neuſulza

eſchliefßzungEheſch20 März Der Oberkellner e inkler und Martha Beyer Große

Steinſtraße 73 und Schillerſtraße 21
Geboren

20 März Dem Buchbindermeiſter Adolf Feige ein S Max Kurt Bar
füßerſtraße 11 Dem Schmied Reinhold Schröter Zwill S Otto und
Paul Thorſtraße 22 Dem Polizei Sergeanten Paul Paszkowsky eine T
Emma Gertrud Mühlberg 12 Dem Maurer Richard Helm ein S Richard
Friedrich Ferdinand Brunoswarte 32 Dem Handarbeiter Wilhelm Pforte
ein S Friedrich Karl Willy Graſeweg 10 Dem Fabrikarbeiter GeorgRöder ein S Georg Ferdinand Otto Bäckerſtraße 9 Dem Schoſer

Pitzſchke ein S Karl Willy Otto Gr Brauhausſtraße 13 Dem
ekretär Karl Holzhauſen eine T Helene Erna Gertrud Bergſtraße 1

Dem Materialwaarenhändler Richard Hörig eine T Charlotte Helene
Liebenauerſtraße 179 Dem Kaufmann Hermann Götze eine T Charlotte
Margarethe Lucie Brandenburgerſtraße 2 Dem Oberlehrer Dr phil
Wilhelm von Scholten eine T Jrmgard Klara Agnes Eva Schillerſtraße 6

Geſtorben
20 März Des Schloſſer Karl Hillebrecht S Wilhelm 8 Liebenauer

ſtraße 19 Des verſtorbenen Handelsmann Louis Weger S Fritz 9
An der Univerſität 8 Des Bäckermeiſter Guſtav Hädicke S Guſtav 8 J
Liebenauerſtraße 12 Der Realgymnaſial Direktor Dr phil und Stadtrath
a D Wilhelm Schrader 76 Harz 9 Der Bahnarbeiter Wilhelm Weiſe54 Klinik Der Fabrikarbeiter Wilhelm Hoffmann 28 e Bergmanns
troſt Des Handarbeiter Albert Sprott T Klara 9 ützenſtraße 13

Des Klempner Heinrich Schöppe T Helene 1 Brunoswarte 26

Kirchliche Nachrichten T
Synagogen Gemeinde Freitag den 22 März Abends 6 Uhr

Sonnabend Vorm 9 Uhr Gottesdienſt und Predigt

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Geueral Anuzeiger

c Berlin 21 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die Ankunft des Kaiſers in
Friedrichsruh erfolgt nächſten Dienstag Mittags die Rückreiſe
Abends An dem Diner werden die Familien Bismarck und
Rantzau theilnehmen Jm Gefolge des Kaiſers befinden ſich 25
Perſonen Der Kaiſer wird dem Fürſten Bismarck die zu
gedachte Ueberraſchung perſönlich überreichen Bisher ſind
in Hamburg 5000 Studenten angemeldet worden die
zu beherbergen und zu beköſtigen einige Schwierigkeiten verurſachen

dürfte Man macht alle Anſtrengungen um Alles bewältigen zu
können Ueber das Schickſal des Schiffes Königin Regentin
waren bis geſtern Abend auf der hieſigen ſpaniſchen Geſandtſchaft
keinerlei Nachrichten eingetroffen insbeſondere nicht darüber daß

das Schiff als Wrack aufgefunden worden ſei Aus Wilhelms
haveu wird hierher gemeldet daß im Anſchluß an die Feierlich
keiten zur Eröffnung des Nord Oſtſee Kanals am 22 Juni eine
Segel Regatta ſtattfinden wird die beſonders glänzend zu
verlaufen verſpricht Auch kaiſerliche Boote dürften darau theil
nehmen Als Schiedsrichter fungirt der Prinz von Wales

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
London 21 März Aus Shanghai wird gemeldet Die

Japaner blokiren den Hafen von Hangſchu Die Friedens
verhandlungen zwiſchen Japan und China haben begonnen
Li Hung Tſchang wohnt in einem Gebäude an der Küſte

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Wien 21 März Das B erfährt aus guter Quelle

daß das Gerücht Graf Eulenburg werde den öſterreichiſchen
Botſchafterpoſten verlaſſen und an Stelle des Freih v Marſchall
das Staatsſekretariat des Aeußern übernehmen ebenſo unbegründet

ſei wie dies daß Graf Herbert Bismarck für den Botſchafter
poſten in Wien auserſehen wäre

Havanna 21 März Aus den öſtlichen Provinzen kommen
Nachrichten daß die Rebellen im Vorrücken begriffen ſind Jn
anderen Provinzen ſollen ſie ſich vielfach ergeben haben Neue
Gruppen Aufſtändifcher griffen die Plantagen an und brannten
ſie nieder

Berlin 21 März Das Befinden des Prinzen Joachimläßt ſo ſchreibt die Voſſiſche nach wie vor Viel zu wünſchen

übrig Wenn ſich auch eine Hebung der Kräfte bemerkbar gemacht
hat ſo iſt doch der Schwächezuſtand noch groß Die Beſorgniſſe
werden noch durch den Umſtand erhöht daß der Prinz ſchon vor
ſeiner Erkrankung an der Blinddarm Entzündung t leidend
geweſen iſt Der Zutritt des Neſſelfiebers hat viel dazu beigetragen
die Geneſung des Prinzen zu verzögern weil dadurch die Ruhe
die ihm in ſo hohem Grade nothwendig iſt geſtört wird

Marktbericht
Donnerstag den 21 März

Eier pro Mandel 0,80 0,90 Mk wer r 0,20 Mk
Butter pro Pfund 1,05 1,30 Preiſelbeeren Pfd 0,80 0,40
wiebeln pro 5 Liter 0,25 0,30 Sauerkrautp 1 Pfund 0,07
lumenkohl pro Stück 0,25 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25

Kartoffeln pro 5 Liter 0,30 ale lebend pro Pfd 1,60 v
Mohrrüben p Mandel 0,10 0,15 lebend pro z 1,00 m
Weißkohl pro 1 Stück 0,10 0,20 Karpfen lebend p 0,90
Rothkohl pro Stück 0,10 0,25 Schleielebend pro Pfd 1,30
Wirſingkohl p 2 Stück 0,10 0,15 Barben 0,50 v
Kohiruben pro Stück 0,05 0,10 Weißfiſche pro Pfund 0,20
Sellerie pro 2 Stück 0,10 n ander pro Pfd 0,75
Roſenkohl pro Liter 0,25 9 pro Pfund 1,80 nSchnittlauch Bündchen 0,05 Steinbutten p Pfund 1,60 m
Rothe Rüben p Mödl 0,25 0,30 Schollen pro Pfund 0,40 v
Aepfel pro Mandel 0,35 0,60

W Solide Preise
Unter anderem empfehle jeh Pertiges Gebett bestehend aus Deckbett Unterbett und 2 Kissen aus garantirt federdichtem Inlettstoff und gut gefüllt zusammen für 12 Mark

Schleissfedern das Pfund 50 Pfg 75 Pfg 1 MK 1 AK 50 Pfg dis 5 M

Proben und Preislisten gratis
und portofrei echt C IIrhpla 21 3 Halle a S
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Magazin und erkſtätten

Nnr Gr Märkerſtraße Ur 26
befindenDurch geringe Unkoſten meiner Raume bin ich im Stande das Beſte unter

Garantie zu anerkannt billigſten Preiſen liefern zu können

Bitte zu beachten

Freitag
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In meiner Abtheilung für Kiüncder Garcder
und in allen Preislagen
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haltigster Auswahl

Monlel und Anzuge Pr MAnaben
I

Bruno Freytag
Leipzigerstrasse 100

Für ſparſame Hausfrauen
Sperial Einrichtung für zugeſchnittene Leibwäſche

von uns erprobten beſten Kualitäten unter Garantie der Haltbarkeit und gutem 5chnitt

Halle a S
4

Ir266G Schaihbleür 26
Möbel Fabrik und VIagazim

um Jrrxthum zu vermeiden daß ſich mein Möbel Spiegel und Polſterwaaren

i Dtzd Mädchenhemden Länge 50 60 70 80 90 em
Prieſen Facon Preis 2 2,75 4 65

Zchſelſchluß 25 Dfg theurer
Kunabenhemden in gleichen und zu gleichen Preiſen

Dtzd Mädchenhoſen Länge 35 40 45 50 55

6

60 65 em
Preis 2 2,50 2,75geſchloſſen und offene Facon

3,25 3,75

Dtzd Damenhemden e
Preis 7,25

Prieſen Paſſen oder Achſelſchluß Facon
Dtzd Damen Beinkleider

ausgeführt
l Dtzd Herren Rachthemden

Oberhemden mit kein Einſ 100

4,25 6
115 em

8

Länge 75 85 em
Preis 5,25 6Damen Rachthemden Damen Rachtjachen Firiſtr Zäntel je nach Wunſch des Stoffes in modernen Schnitten

Länge 100 em 4 OD
Anleitung zur Anfertigung wird gern ertheiltA J Facobowitz Co

Magdeburgerſtr 3 1 Tr gegenüber Wintergarten

7

Gr Ulrichſtraße 44

in reicher Auswahl empfiehltM J d Fritz Behrens
T Ecke Ueunhäuſer W

fertige Confirmanden Anzüge
in Cheviot Kammgarn und Stoff

in allen Preislagen von 12 Mark an nur beſte Ronfektion

Conſirmanden Anzüge nach Magnß O
gutſitzend und ſauber gearbeitet von 18 Mark an empfiehlt

ler Nosentſtal
alle Gr Ulrichſtraße 44

Kues Fiabeiklagers zu
unter

l F LauenrotiGeiststrasse 16 neben der Adkler Apotheße

S

s cons3 4
S

0

Pabhrräder Ausverkauf
Fiabrißpreiſen Pneumatic Rover von 180 a an
einjähriger Garantie Katalog gratis bei

Rechaniker
Reparatur Werkſtatt

beſte Qualitäten empfiehlt zu billigſten Preifen W
lai Hutfabrik 13 Leipzigerſtr 13

bonfirmanden Hüte
das Reueſte Zeſte und Billigſte

A Lämele Hutfabrik
Gr Steinſtraße 2

Anker COlichorien ist der beste

Pianino s
großartige Auswahl aus 10 der beſten
Fabriken wie Schwechten Kuhſe 2zec

iehltempfieh

Mittelſtraße 9H Lüders Ecke ob Schulſtr
früher Pianofabrik Zeitz

Leipzigerstrasse 100

Täglieh Pa Holländer Austern
Art Pein ßeanderrdeten gud eng

Vng Puthähne u Hennen, Französische u Brüssler
Pounlarden, Steyersche Poulets IIamburger Küken

RirkwildSüsse Messinaer u Blutapfelsinen Frische
Ananas Sämmtliche Gemülse Conserven

P au sehr billigen Prelsen W

rengel An heipegererrTelephon
414

J

o W aWS8 e z W
o W h

c Sioeßler
Atelier für Kkünstlichen Zahnersatz

und Behandlung Kranker Zähne

Halle ga S
Leipzigerstrasse 14

ſſermann disohof
4 Gr Klausstrasse 4

Telephon 6588

4 Gr Klausstrasse 4
Telephon 538

Hallo a S

Specialität

T a pe hen
Lager von Rouleaux Wachstuchen Ledertuchen Linoleum
Cocos u Wachsläufern Gummidecken Unterlagestoffen

Billige Preise Reelle Bedlenang

F J cheg 8 dEyt Weimar ſhes échwarjbrod SConnſongihee en
groß empfiehlt

Georg ZeiſingKühn Auguftaſtr 12

Unterrieht e h en
Räclor bewährt m geverto Aus

1895er Modoelle sohbriftl Garantio

Ersats undRadutensilien

Bekleidungs und n et füradfahrer zu Fabrikpreisen

Reparaturen
UVUmänderungen

Halle sches Fahrräder Depot
Hafle Martinstr I Leipzigerstr Erste Weiche

empfehlen frischen Fortland Oement inJ Bauten Säcken in und To feuersten COement
engl blauen und rothen Dachschiefer Lehestener Dach
schiefer Dachpappe Steinkohlentheer Steinkohlenpech
Asphalt Gondron Gyps Creosot Kientheer Thonr enund Faconstücoke engl und deutsehe Chamettesteine Cha
mottemörtel zu den bilügsten Preisen

Klinkhardt Schreiber Neue Promemäe 12
neben der Volkesehule Fernapreeber 206

Dr Harang s Binſ Freiw Insſifut
Uanlle a Jägerplatz 21 Staatl Aufsiebht Begr 1864 4 Klaason 8 akadem
geb Lehbr 1894 bestanäd 18 Zögl d Inst das Einj Examen dazu noch 2Sekundö
u 1 Prim Ostern d Js bis jetzt 4 Einj Pension Prosgpekt

v


	General-Anzeiger für Halle und den Saalkreis
	1895


